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Rieſenoſterverkehr
Das Oſterwetter hielt was uns die Wetter

propheten verſprochen hatten Zwar am Sonntag
morgen überraſchte die Frühaufſteher eine Land
ſchaft im ſchimmernden Reif 13 Grad Kälte hatte
die Nacht gebracht Aber raſch ſtieg dann die Tem
peratur bis auf 12 Grad und die Erwärmung
ſetzte ſich weiter fort Am zweiten Oſtertag
19 Grad Wärme

Zu Tauſenden ſtrömten die Menſchen hinaus
in die Oſternatur in unſere Anlagen ins Saale
tal und in die Heide Dicht beſetzt waren die Aus
flugslokale Unſere Straßenbahn verkehrte auf
allen Linien mit Sonderwagen Der OHſter
ſonnabend brachte 106 000 Fahrgäſte der Oſter
ſonntag 110 000 der Oſtermontag 113 000 alſo
insgeſamt

329 000 Fahrgäſte
Das iſt ein Oſterverkehr wie wir ihn noch nie zu
verzeichnen gehabt haben

Und auf der Eiſenbahn bot ſich ein ähn
liches Bild Der Verkehr übertraf z B den von
vergangenen Oſtern ganz außerordentlich Jn den
letzten Tagen vor Oſtern wurden in Halle 63 000
Fahrkarten verkauft Auch nach Bayern war dies
mal ein ziemlich ſtarker Verkehr er begann ſchon
am Gründonnerstag Am Oſterſonnabend wurden
16 000 Fahrkarten verkauft Auffallend war der
Gepäckverkehr Es wurden eine Unmenge Fahr
räder und Kinderwagen als Gepäck auf
gegeben Die Beamten verſichern ſo etwas ſei
ihnen noch nicht vorgekommen

Die Reichsbahn ſorgte durch Sonderzüge dafür
daß die Ausflügler glatt und ohne Störungen be
fördert wurden

Denkmalsweihe in der Pauluskirche
So hat denn auch die Paulusgemeinde ihr Ge

fallenendenkmal Am Abend des Stillen Sonn
abends iſt es eingeweiht worden Ein von den
Architekten Höniger und Kallmeyer entworfener
und von dem Tiſchlermeiſter Werchau und von
Bildhauer Miehlich ausgeführter Schrein in Form
eines ſechsteiligen Flügelaltares gibt dem Seiten
ſchiff unter der nördlichen Empore das Gepräge
einer Gedächtniskapelle

Noch r er unter der Hülle verborgen Still
verſammeln ſich in dem Schiff der hell erleuchteten
Kirche die Angehörigen der Gefallenen Kranz
tragende Abgeordnete verſchiedener Verbände des
Stahlhelms der Kriegervereine des Luiſen
bundes des Reichsbanners und des Republika
niſchen Sia e nehmen in den vorderen

ihen latz im Altarraume verſammeln ſt
itglieder kirchlichen Körperſchaften Nach

feierlichem Glockengeläut ſingt die Gemeinde
O Welt ich muß dich laſſen P v Broecker

verlieſt vor dem Altar Gnade und Troſtworte auf
die der Kirchenchor unter Leitung des Kantors
Boyde mit der Motette anwortet Selig ſind die

Lied an das ſie in den e faſt ſonntäg
lich nach der Abkündigung Gefallener geſungen
hat Edlen Samen tragen wir

Nun beſteigt P v Broecker die Kangel zu einer
Anſprache der er die Worte zugrunde legt die die
Außenſeite des Schreines ſchmücken Er ſtarb
ür alle ſieſtarbenfüruns Herreine Toten werden leben Nach noch

maligem Gemeindegeſang und dem Chorliedenun ſchieße den Himmel auf vertont

v F W Trautner rief P Jacobi als Kriegs
teilnehmer den Gefallenen rte des Dankes und
Scheidens zu

Während die Orgel leiſe das Lied intonierte
Ich hatt einen Kameraden, erhebt ſich die Verſammlung unv die Hülle fällt von dem vurch

Kirchenmaler Laue in leuchtende kirchliche Farben
gekleideten Schrein Nun legen die Kranzträger
ihre Blumengrüße unter dem Denkmal nieder und

Jacobi verließt die 547 auf den Tafeln
des nun geöffneten Schreins ver
zeichneten Ramen

Er ſchließt die Verleſung mit Worten einer
J

mers nie geſehn u lütedahin die Frau Hirte unter Orgelbegleitung
wehmutsvoll vorträgt Nun noch Gemeindegeſang
Gebet und Segen und die der ernſten kirchlichen
War entſprechende ſchlichte Feier iſt beendet Lang
am leert ſich das Gotteshaus Aber noch eine

Stunde dauert es bis die vielen die den Namen
ihrer lieben Toten auch mit eigenen Augen leſen
möchten an dem Denkmal vorübergegangen ſind

Jhr teuren Söhne ihr teuren Brüder ihr Lieben
alle lebet wohl

Oſtervergnügen
Am zweiten Oſtertag entſtand in der Meckel

ſtraße eine Schlägerei Gleichgeſtimmte Seelen
wollten in ihrer Weiſe Oſtern feiern und holten
ſich einen Kaſten Bier Unterwegs gab es ſchon
Streit Man ſchimpfte aufeinander und knuffte

ch Plötzlich war die ſchönſte Keilerei im Gange
ie beiden die den Kaſten Bier trugen benutzten

gegen ihre Angreifer die Bierflaſchen als Wurf
geſchoſſe Der Erfolg war blendend Sie trafen
nicht nur zwei ihrer Gegner ſondern auch noch
eine Frau die als unbeteiligte Zuſchauerin in
einiger Entfernung auf dem Bürgerſteig ſtand
Zum Glück waren die Verletzungen nicht ſchwer
Die Beteiligten wurden zur Poligeiwache ge
bracht

Eine vollendet ſchöne Körperform

da de übermöWaren h ſeit iſt denn t e

2 Blatte

Eine Völkerwanderung zum Flugplatz Beide
Anmarſchſtraßen dicht beſetzt Vor der Flughalle
vier große Vögel Einer davon der mit dem roten
Bauch gehört Udet Die Sache beginnt programm

mäßig Unter den Klängen der Muſik nimmt
Udet den Flug zur Sonne Einige Schleifen vor
dem Publikum dann rauſcht ein Kranz zur Erde
der als ſinnige Ehrung dem Dezernenten des
halliſchen Flugweſens Herrn Bürgermeiſter Se y
del überreicht wird Jm Namen der Stadt nimmt
er ihn dankend entgegen

Oben in der Luft aber zeigt inzwiſchen Udet
ſeine Künſte Künſte die ihn einſt befähigten im
Weltkriege 62 Gegner niederzubringen Kleine
Ballons werden aufgelaſſen Wie ein Habicht
ſchießt Udets roter Flamingo auf die Dinger los
um ſie durch Propellerſchlag abzuſchießen Mancher
entrinnt indem er heimtückich zwiſchen den Trag
flächen entſchlüpft aber die anderen machen
Päng und zerplatzen Dann vergnügt ſich Udet

damit ſolche kleine Ballons mit ſcharfen Meſſern
die an den Tragdeckenden angebracht ſind totzu
kitzeln oder ſie einzufangen und im Triumph hin
ter ſeinem Flugzeug herzuziehen

Paſſagierrundflüge mit einer der eleganten
Flugmaſchinen der Deutſchen Lufthanſa folgen
Offiziell eröffnet der Dezernent mit einigen ande
ren Herren des Magiſtrats die Flugſaiſon 1926

Preishöhenſchätzen kommt an die Reihe Udet
ſteigt auf Eine Rauchpatrone wird abgeſchoſſen
zum Zeichen daß jetzt die Höhe des Fluges zu
ſchätzen iſt 200 Meter Quatſch Mindeſtens
1100 Das ſieht doch ein Kind Na darum
ſehen Sie s ja auch Menſch werden Sie nicht
frech Und ſo geht es weiter

Ah

Der neue Haushaltsplan

Steuerzuſchläge

Der neue ſtädtiſche Etat der den Stadtver
ordneten noch nicht zugegangen iſt auch nicht den
Mitgliedern des Haushaltsausſchuſſes ſondern
nur erſt den Mitgliedern des Magiſtrats zeigt
gegenüber dem Vorjahr in ſeiner Schlußziffer
eine Steigerung um 4 Millionen Mark Die
Ausgaben belaufen ſich auf 23 674 900 Mark
gegenüber 19 633 700 Mark im Vorjahr

Die Mehrausgaben ſind hauptſächlich ver
urſacht durch Aufwendungen für die Wohlfahrts
pflege für die Kapital und Schuldenverwaltung
für die Schulverwaltung für Tiefbau und
Straßenreinigung Bei der Wohlfahrtspflege
allein beträgt die Steigerung 1,2 Millionen Mark

Die Deckung iſt möglich ohne die Steuern zu
erhöhen Die Grundſteuern ſollen mit 200 Proz
erhoben werden die Lohnſummenſteuer mit 1000
Prozent die Gewerbeſteuer mit 550 Proz Da
gegen erwartet man von den Betriebswerken er
heblich höhere Einnahmen als im vergangenen
Jahr Namentlich vom Elektrizitätswerk will
man rund 1 Million mehr Gewinn ziehen Bei
der ſtädtiſchen Straßenbahn iſt ein Mehr von

300 000 Mark eingeſetzt
Es handelt ſich zunächſt erſt um einen Ent

wurf des Finanzdezernenten Er hat noch den
Magiſtrat zu paſſieren und kommt dann erſt an
den Haushaltsausſchuß

Schwacher Wochenmarkt
Wie das nicht anders zu erwarten war hatten

ch heute nur ganz wenige Händler auf dem
ochenmarkt eingefunden Sie wiſſen daß nach

dem Feſte kein Geſchäft zu machen iſt So war s
auch heute wieder Die Käuferinnen blieben aus

Die gemeinöliche Weinſteuer bleſbt

Der Verband der Hotelinhaber und verwandter
Betriebe der Provinz Sachſen und Anhalt ſandte
an ſeine Mitglieder folgendes Rundſchreiben zur
Beſeitigung der Weinſteuer

Nach den Beſchlüſſen des Steuerausſchuſſes des
Reichstages iſt die Weinſteuer ab 1 April 1926
völlig beſeitigt Der Schaumwein iſt vom 1 April
bis 1 prt 1926 frei von jeder Steuer Dann
wird eine beſondere Schaumweinſteuer in der

der früheren Banderole eingeführt Eine
ark für die ganze Flaſche 50 Pf für die halbe

Flaſche Es wird darauf hingewieſen daß die
Gaſtſtätten z von der Führung der Wein
ſteuerbücher befreit werden Es iſt die Pflicht des
Gaſtſtättengewerbes dieſe Entlaſtung ſofort wirk
am werden zu laſſen Weinſteuer des re

rf nicht mehr berechnet werden Sind die
Steuern in die Preiſe eingerechnet müſſen die
Preiſe um den Betrag der Steuer geſenkt werden

Du bleiben die gemeindlichen Weinſteuern
noch in Kraft

Korpul entſtellt die natürli Körperfone die Perſon weit gen erſheinen T

z Feuen in denen organiſch Geſunde inſolge
ger oder unzweckmäßiger NahrungszufuhrBrvg ent r find oder zum Starkwerden

neigen ſollten ſie r oder Verhinde
K i

rung des unlieh
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Abſchlußziffer 23 674 900 Mark Unveränderte

Eröffnung der halliſchen Flugſaiſon
Udets Kunſtflüge Das Konkurrenzſchätzen Havarie

Wie hoch war er in Wirklichkeit 450
bis 500 Meter 76 haben richtig geſchätzt

Udet tummelt ſich weiter im blauen Aether
Wahre Wunder der Luftakrobatik zeigt er den Zu
ſchauern Er überſchlägt ſich ſcheint abzuſtürzen
fliegt auf dem Rücken nimmt die tollſten Steil
kurven und atemlos voll Bewunderung folgt
man dem Schauſpiel

Da Anm fernen Horizont taucht ein neues
Flugzeug auf Claire Meiſterknecht lieſt man
Und nun weiß man daß der bekannte Fallſchirm
pilot Meiſterknecht da iſt um ſozuſagen eine um
gekehrte Konkurrenz zu zeigen ſtatt nach oben
nach unten Während Udet landet und ſein Flug
zeug am äußerſten Flügel in Reih und Glied auf
ſtellt ſteigt Meiſterknecht mit D 733 auf Jn 400
Meter Höhe ein Ruf ein Schrei ſpringt er
ab Raſch entfaltet ſich der Schirm und erſt
langſam dann immer ſchneller kommt ein fah
nenſchwenkender Abſtürzler zur Erde Auch ihm
wurde lebhafter Beifall zuteil

Leider ereignete ſich gegen Schluß ein unan
genehmer Zwiſchenfall Das Flugzeug mit dem
Meiſterknecht aufgeſtiegen war landete zu dicht an
der Flughalle und rammte beim Ausrollen das
Flugzeug Udets das durch den heftigen Anprall
beſchädigt und fahrtunfähig gemacht wurde Das
gleiche Schickſal hatte natürlich auch das rammende
Flugzeug An ein Weiterfliegen Udets war nicht
mehr zu denken Aber das Programm war ja
auch ziemlich abgewickelt So gingen denn die Be
ſucher heimwärts voll befriedigt von den glänzen
den Leiſtungen der Flugkunſt die ihnen geboten

waren D
Zunahme der Spareinlagen

Bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe wurden im März
1926 1012 829 RM eingezahlt und 613 760
Reichsmark abgehoben 997 neue Sparbücher aus
gefertigt und 102 geſchloſſen Der Geſamt
einlagenbeſtand hat ſich hiernach im letzten Monat

um 399069 RM erhöht und beträgt jetzt
6 562 947 RM

Ueberfall auf Wehrwolfleute
in der Moſigkauer Heide

Uns geht folgender Bericht zu Mitglieder der
Ortsgruppe Halle des Wehrwolfs veranſtalteten
an den Feiertagen einen Geländemarſch in die
Moſigkauer Heide Jn der Nacht vom erſten zum
zweiten Feiertag biwakierten acht Wehrwolfleute
in einem Gaſthaus in Hinsdorf Plötzlich wurden
ie von einer Anzahl Roter Frontkämpfer und
eichsbannerleuten überfallen die ſofort be

gannen die jungen Leute mit Knütteln Meſſern
und Biergläſern zu bearbeiten Auch Schüſſe ſind
gefallen Die Wehrwölfe ſetzten ſich tapfer zur
Wehr und es gelang ihnen mit Hilfe der alar
mierten Ortsgruppe der Angreifer Herr zu wer
den und den Anführer einen Kommuniſten r
unehmen und dem Landjäger zu übergeben
ieben Wehrwolfleute trugen leichtere Ver

letzungen davon einer wurde ſchwer verletzt Ein
Arzt den man aus dem Nachbardorf holte und
die Gemeindeſchweſter verbanden den Schwerver
letzten Die Bauern ſtellten Fahrzeuge und Kraft
wagen zur Verfügung mit denen man heimfuhr
Der ſchwerverletzte Wehrwolfkamerad fand Auf
nahme in der Klinik

Bei dem Ueberfall wurden den Angegriffenen
die Torniſter geſtohlen und die Kleidung zerriſſen

Als Leiche aus der Saale gelandet
Am 5 April vorm 9 Uhr wurde eine unbe

kannte männliche Leiche in der wilden Saale
gegenüber der Eliſabethbrücke gelandet Der
Tote iſt als der Arbeiter Max Seidel 44 Jahre
alt Georgſtraße 2 der ſchwer lungenkrank war
feſtgeſtellt worden Seidel hatte einen künſt
lichen rechten Arm Aus Lebensüberdruß über
ſein körperliches Leiden hat er den Tod geſucht
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Amklicher Wetterdienſt

ruck nur mit Genehmigung der ringiſwege Landeswetterwarte Wanne n miſchen

Das Tief über dem nördlichen Europa ge
winnt mehr an Raum wobei das Hoch weiter
abgebaut wird Der ſich über Südſkandinavien
und dem nördlichen Deutſchland herausbildende
weſtliche Luftſtrom wird ſich auch bei uns lang
ſam geltend machen ſo daß zunehmende Bewöl
kung zu erwarten iſt Die Aenderung in der
Wetterlage vollzieht ſich aber nur langſam Für
morgen iſt für den größten Teil Thüringens noch
heiteres warmes Wetter zu erwarten Nur in den
nördlichen Bezirken iſt mit dem Vordringen der
heute früh über Norddeutſchland liegenden Nebel
maſſen zu rechnen

Vorherſage Heiter warm und trocken im
nördlichen Teile ſtellenweiſe neblig und kühl

iſt zur Durchführung einer Entfettungskur ganbeſonders geeignet da bekanntermaßen im geufe
der verſtoſene Wintermonate bei den meiſten

Perſonen ein unerwünſchter Fettanſatz ſich ge
bildet hat Es iſt ſelbſtverſtändlich daß zur Durch
führung einer ſolchen Zehrkur nur Mittel in
rage kommen die für die inneren Organe ins
eſondere fürs Herz abſolut unſchädlich ſind Ein

reggeit I ſolches Mittel ſind die in letzter Zeit weſentlich

Vollverſammlung
der Hanöwerkskammer

Auf der Vollverſammlung der Handwerks
kammer wurden dem Präſidenten Bieſecker
aus Anlaß ſeines 40jährigen Geſchäftsjubiläums
mancherlei Aufmerkſamkeiten zuteil Herr
Bieſecker hat in raſtloſer Arbeit ſein Geſchäft
immer mehr zu Blüte und Anſehen zu bringen
ewußt ſo daß ihn ſeine Fachinnung die
alerinnung ſchon vor langen Jahren zum

Obermeiſter ernannte Seit geraumer Zeit
leitet er in vorbildlicher Weiſe als Präſident
die Geſchicke der Kammer Und noch ein
anderer Jubilar wurde in der Sitzung geehrt
der Schuhmachermeiſter Rupprecht deſſen
Geſchäft jetzt 100 Jahre beſteht

Syndikus Voigt erſtattete den Jahres
bericht Er ein umfaſſendes Bild von der
außerordentlich vielſeitigen Tätigkeit der
Kammer 21 Vrorbereitungskurſe für die
Meiſterprüfung wurden abgehalten alle Fragen
der Geſetzgebung die das Handwerk betrafen
eingehend behandelt namentlich

gegen den Steuerdruck

der das Handwerk teilweiſe in faſt unerträg
licher Weiſe belaſtet wurde immer wieder an
gegangen und es konnte mit Genugtuung
feſtgeſtellt werden die Bemühungen der Kam
mer ſind nicht ohne Erfolg geblieben ſo z B
hinſichtlich der Luxusſteuer und Umſatzſteuer
Andere Wünſche ſtehen noch offen Hier werde
man ſeine Bemühungen fortſetzen Arbeits
loſenverſicherung Mieterſchutzgeſetz Reichs
ſtädteordnung Städtebaugeſetz Arbeitsgerichts
geſetz Baupolizeiverordnung für die Städte
des Regierungsbe irks Merſeburg Preisabbau
alles das ſind Themen zu denen die Kammer
Stellung genommen hat Scharf wandte ſich
die Kammer gegen einen Erlaß des preußi
Miniſters des Jnnern der den Städten nahe
legt ſelbſt den Einkauf und die
von lebendem Schlachtvieh zu übernehmen und
dementſprechende Einrichtungen zu ſchaffen
Dieſe Ausſchaltung des Fleiſcherge er
achte man für durchaus unnötig und ungerecht
fertigt und habe ſich dementſprechend gewehrt

An alte Handwerksmeiſter oder deren Wit
wen ſind 7740 Mark Unterſtützungen gezahlit
worden Zum Beſuch von Meiſterkurſen Fach
ſchulen uſw hat die Kammer 3150 Mark
Beihilfen gewährt

Eine längere Debatte entwickelte ſich übet
den Antrag betreffend Feſtſetzung der Höchſt
zahl der Lehrlinge für das Elektroinſtallations
handwerk Tas Ergebnis war ſchließlich daß
die allgemeinen Beſtimmungen auch für das
Gewerbe gelten ſollen

Der Hauptgeſchäftsführer des Landbindes
der Provinz Sachſen Dr Burchhardt
fprach ſodann über Landwirtſchaft und
Handwerk Er wies auf die gemein
ſamen Jntereſſen von Landwirtſchaft und
Handwerk hin Die Organiſationen der beiden
großen Stände dürfen ſich nicht bekämpfen
ſondern müſſen an einem Strang ziehen
Tifferenzpunkte ließen ſich leicht ausgleichen
Ter Vortrag wurde mit großem Beifall auf
n den ſied Dörin g ſprach

o glie örin ch überdie Abänderung der Meiſterprifut sordnung
für Schornſteinfeger Narh einer Aue

wurde die Abänderung angenommen Einem
Kollektivverſicherungsvertrag ſtimmte nach be
fürwortendem Bericht des Syndikus Voigt die
Verſammlung zu

Ter Haushaltsplan des neuen Geſchäfts
Mark Schließlichjahres balanciert mit 150 000

wurde noch darauf hingewieſen daß der An
kauf des Grundſtücks Königſtr 87 als

neues Heim der Kammer
zu günſtigen Bedingungen erfolgt ſeiKaufpreis habe 69 000 Mart

Tam Tam
Erſtaufführung im Thaliatheater

Starken und wohlverdienten Beifall and aSonntag abend im Taliaſaal ein Se in dem
zwei Engländer Roi Crooper Megrue und WalterHackett in äußerſt gelungener We e die Vorzüge
und die Auswüchſe des modernen Gründungs undReklameweſens geißeln Das Stück iſt für euch

Serechtzemacht von Fritz Friedmann

Ein alter Seifenfabrikant hat einen S derin die Sekretärin Ah Vaters verliebt e
der Sohn iſt nur Sportsmann und verſteht nichts
vom Geſchäft Die geſgaſttü ch tige Sekretärin
perbündet ſich mit dem Vater um Jack zu einem
Geſchäftsmann zu 17 Der Vater weiſt dem
Sohn die Türe und der Sohn r zuſammen
mit ſeiner Braut und einem ſmarten nager
nunmehr eifrig aufs Geſchäft und will ſeinem
ter mit einer neuen Seife der Seife Nr 13 Kon
kurrenz machen Von der neuen Geſelſſchaft die
ar keine Seife fabriziert wird eine rieſige Re
lame ins Werk geſetzt Schließlich als das Ge

bäude gramm njuvreggen beginnt gelingt es der
Seife Nr 13 Kompagnie tatſächlich einen Rieſen

auftrag aus England zu bekommen Natürlich

n r S wenn ihrer Verlegenheit anSeifenfabrikanten Bei dieſer Gelee h
eugt der alte StarrkoKeflame und beteiligt h Wir et S

verbeſſerten TolubaKerne die re
von fettzerſetzender den St e r

lreiche Anerkennungsn nereiben auch ſo von Aerzten heben dikung und Bekömmlichkeit er e n
ten TolubaKerne erS dder Packunz Apotheken Beſtandteile auf

Der



T

dem neuen Geſchäft das mit nichts begonnen
wurde

Die ganze Handlung iſt ſo geſchickt aufgebautdaß den Seelen hre Koden ſichtlich Freude

machten alter Raupach als Seifenfabrikant
Fritz Henſel als Jack Ortrud Wagner als Sekre
tärin Alfred Haller Manager und Pumpygenie
der immer wieder einen Einfall hat Fritz Gen
ſchow als Sohn der Konkurrenz und Annelieſe
Johow als Comteſſe des Beaurien zeigten ein
glänzendes Zuſammenſpiel Auch Marks als
hereingefallener Reklameunternehmer und Ema
nuel vom Weber als Geldgeber führten ihre
Rollen trefflich durch So wurde aus dieſem eng
liſchen Schwank ein Schlager und der Beifall
wollte nicht aufhören

Marietta
Operette von Walter Kollo

Marietta iſt wieder ein Sprößling aus dem
Bunde Robert Bodanski und Bruno Hardt
Warden Als Gelegenheitsdichter hat man
Willi Kollo herangezogen der namentlich im
erſten Akte flotte kecke und flüſſige Verſe bei
ſteuerte Später erlahmt ſeine Dichterphan
taſie ein wenig Kein Wunder übrigens denn
die Herren der Handlung hielten im weite
ren Verlauf ja auch nicht was ſie eingangs
verſprachen So verpufft der zuerſt recht
ſpannende Stoff die Erfindung läßt erheb
lich nach Jm letzten Aufzuge iſt der Geiſt
faſt ganz abhanden gekommen Es iſt hier
wie das ſchon oft geſchah nur das Streckver
fahren angewendet worden Betrachtungen
über die reiche Wäſcheausſteuer müſſen
herhalten ein leichter moraliſcher Katzenjam
mer ſtellt ſich ein aber zum Schluß kriegen
ſie ſich doch beide Paare

Marietta iſt keine Mariza Es fehlt dem
Texte das war dort ſofort Stimmung und
Intereſſe für die Hauptperſonen hervorruft
Jn Marietta dürfte es nur Neugier ſein die
ausgelöſt wird Wohl hat man auch einen
Schuß Rührſeligkeit beigemiſcht ſogar einen
Anlauf zur Tragik genommen Aber es wirkt
alles nicht ſo natürlich und ſo unmittelbar

Der Kern der Sache iſt bald erzählt Der
erſolgreiche Herrenreiter Torelli gerät in
einen ſchweren Herzenskonflikt durch die Laune
der in ihn verliebten natürlich bildſchönen
ihm aber noch unbekannten Marietta Her
Zzogin von Lavarna Der Zufall will es daß
ihr Feldzugsplan als Orangenverkäuferin
ſeinen Weg zu kreuzen durch die echte Stra
ßenhändlerin die merkw digerweiſe auch
Marietta heißt und ein reizendes Geſchöpf
iſt ſchon vorher zur Ausführung kommt Es
folgen nun die üblichen Verwechſelungen
Jrrungen und Wirrungen mit mehr oder we
niger Situationskomik Das Beiwerk iſt zum
Teil recht amüſant Das Stück wurde recht
flott und friſch geſpielt und fand Anklang

Walter Kollo zeigt ſich den Textverfaſſern
e geiſtesverwandt wirklich originelle
Erfindung geht ihm ab Vieles glaubt manſchon anderswo gehört z haben Vielleicht iſt

es auch tatſächlich ſo Aber er bringt es doch
zu einigen Schlagern z B Frühlings
träume Jedes Mädel braucht mal was
fürs Herzchen und Warte nur ein Weil
chen Manches iſt geſchickt inſtrumentiert
namentlich die melodramatiſchen Epiſoden
andres wirkt im orcheſtralen Gewand reich
lich überladen ſo daß es den Sängern nicht
leicht wird verſtändlich zu werden Hier und
da hätte Kapellmeiſter Schmitt mildernd ein

e können indem er feiner abdämpfte
aß verſchiedene Nummern wiederholt wer

den mußten braucht eigentlich nicht erwähnt
zu werden

Unter den Darſtellern ſchoß wie immer
Anny Kunze als Apfelſinöſe den Vogel
ab Mit ihrem ſeltenen Charme wirkt ſie un

widerſtehlich Daß ſie im dritten Aufzuge in
der Szene mit Zambiſi dem alten Ziegen
bock die Grenzen überſchritt darf nicht ver
ſchwiegen werden Eine Anny Kunze hat ſo
billige Erfolge nicht nötig Tonlich gab ſie
infolge der etwas lauten Orcheſterbegleitungdann und wann zu viel Martha Roöme r
erfreute die Zuhörer anfangs als Herzogin
durch geſchmackvollen Geſang ſah ſehr gut
aus verausgabte ſich aber ſtimmlich leider
bald daß ſie Mühe hatte gegen das Orcheſter
anzukämpfen

Als Cavaliere di Torelli fungierte Kurt
Schütt erfolgreich doch gab er ſich geſtern
etwas ſteifer und da der Komponiſt ihm
wenig Gelegenheit bietet mit hohen Tönen zu
brillieren ſteht er als Sänger nicht ſo ſtark
im Mittelpunkt des Jntereſſes wie in der
Gräfin Mariza Recht ſtark ſpielte und
ſang Max Stojewski den Nicolo Aus
gezeichnet war der alte Lebemann Zambiſi
den Paul Herlt auf die Bühne ſtellte Mit
ſo manchem anderen war zwar auch die Weich
heit und der Glanz der Stimme dahin aber
wer ſucht dieſe Qualitäten auch bei einem alten
Kavalier Otto Tiedemann übertrieb
wieder etwas zu ſtark Recht matt wurden
einige untergeordnete Rollen dargeſtellt Kurt
Brinck und Werner Tiedeman ent
täuſchten geradezu Auf einem verlorenen
Poſten ſtand Fritz Günzel als Haushof
meiſter der Herzogin Ein ſo ausgezeichneter
Künſtler iſt in einer ſo wenig zuſagenden Rolle
doch eigentlich nicht am Platze Daß er den
Conte del Fosco gut traf iſt ſelbſtverſtändlich

Die Ausſtattung und die Bühnenbilder
ließen keinen Wunſch aufkommen Paul
Herlts Regieführung bewährte ſich wie immer
Kapellmeiſter Schmitt wußte dem Orcheſter
part nicht immer die beſte Seite abzugewinnen
Er bot ſchon erheblich beſſere Leiſtungen Das
Haus war verhältnismäßig gut beſucht und
kargte nicht mit Beifall

Martin Frey
Sonntagsrück ahrkarten

elten im Direktionsbezirk Halle Saale für alle
erſonen Eil und verſuchsweiſe auch Züge
ausgenommen D 191/192 Berlin Görl Bf Gör

litz bzgt der Sonntagsrückfahrkarten nach Lübben
und Lübbenau Bei der Benutzung der Züge
iſt der Schnellzugzuſchlag zu zahlen

Bei der Fahrkartenausgabe Halle Saale wer
den folgende Sonntagsrückfahrkarten ausgegeben

Preis
2 Kl 3 Kl 4 Klnach

Bad Blankenburg Thür
oder Saalfeld Saale 8,80 5,90

Bad Köſen od Freyburg 3,60 2,40
1,70 1,10

Bad Harzburg od Oker od
Scharzfeld 9,10 6,00Bad Schmiedeberg 5,60 3,70

Bad Eulza 4,10 2,70Ballenſtedt Weſt oder Berga
Kelbra der n 5,50 3,70Benneckenſtein üb Nordh 10,20 7,90

Benneckenſtein üb Könnern 11,40 8,80
Berga Kelbra od Wippra 5,40 3,60Blankenburg Harz 11,20 7,40 5,40
Sraunlage 11,00 8,40Burgkemnitz e 2,80 1,90Cottbus oder Lübbenau 11,80 7,70
Dre Sagale 4,90 3,30Düben Mulde od Bergwitz 4,60 3,00
Gernrode Harz 5,80 3,90Jlſenburg od Bad Sachſa 8,20 5,50
St Andreasberg Reichsb od

Herzberg Harz od Goslar 10,00 6,60
Thale Reichsb od Stolberg

Harz oder Niederſachs

werfen Reichsb 7,00 4,60Jlmenau od Oberhof Thür
od Luiſenthal Thür od
Tambach Dietharz od Fried
richroda od Reinhardsbrunn 10,80 7,20

Auf in den Glaskaſten
Von Karl Ettlinger München

Jetzt endlich weiß ich warum in Schillers
Räuber der Lump Franz Moor ſeinen alten

Vater in den Hungerturm ſperrt er will ihn zum
Hungerkünſtler abrichten und dann für ſchweres
Geld ausſtellen Das ſieht der Kanaille Franz
ganz ähnlich Sicherlich hätte er ſich da einen
hübſchen Batzen verdient wen ihm der Schiller
nicht durch die ſzeniſche Bemerkung der alte Moor
aib ſeinen Geiſt auf dieſes Geſchäft gründlich
nerdorben hätte Damals war ein Hungerkünſt
ter noch eine große Sehenswürdigkeit per
wachſen ſie wie die Schwammerln ſo daß die Poli
zeij ſchon keine er mehr erteilen
will Es iſt merkwürdig die Polizei erlaubt weder
das zu viele Trinken noch das zu wenige Eſſen
es iſt ſchwer ihr s recht zu machen

Auch zu uns nach München war aus Gerlin ein
Hungervirtuoſe gekommen der wollte 45 Tage
lang von geſtrichener Speiſekarte leben aber ſchon
am zweiten Tag iſt ihm der Glaskaſten zu eng
geworden und jetzt iſt München wieder ohne
Hungerkünſtler Damit nun nicht gewiſſe Blätter
dieſe Tatſache wieder unter der Ueberſchrift

Niedergang Münchens als Kunſtſtadt berichtenhabe i mir ggagt Karlchen ſpringe du in
die Breſche er ungerkünſtler Und ich
nahm mir vor zunä einmal probeweiſe vier
zehn Tage meinen Magen außer Kurs zu ſetzen
freilich ohne dieſe Faſtenzeit durch Trinken von

er unnütz zu verſchärfen Nur rauchen
wollte ichAm Korobend des Beginns da habe ich drei

Kalbsharen mit Kartoffelſalat gegeſſen denn mit
leerem Il man kein großes Werk begin
nen Jch ſchlief infolgedeſſen ſehr ſchlecht und habe
die ganze von meiner Hungerproduktion u
träumt ich ſah mich total eingeſchrumpft ein Irzt
wog mich und verkündete Er foſtet doppelts
Porto er wiegt über zwanzig Gramm Und
ann kam wie das im Traum ſo geht mein Chef

dazu und ſprach Da Sie Hungerkünſtler gewor
den ſind engagiere ich Sie hiermit auf Lebens
zeit ohne Gehalt aber mit voller Verpflegung

Dennoch fühlte ich mich morgens ganz wohl
und konſtatierte erfreut Eine ganze Nacht Lr
du nun ſchon gehungert Karlchen du haſt Ta
lent Jndeſſen kommt meine Hausvwirtin herein
mit dem Kaffeetablett und dem Frühſtück Das
wiegt ſie auch immer auf der Briefwage ab

Frau Oberhuber ſagte ich heut Nacht hab
ich von Jhnen geträumt Aber nicht davon iſt
mir der Appetit vergangen ſondern ich eſſe über
haupt nichts mehr

Da nickte ſie verſtändnisvoll mit ihrem in
Ehren wieder blond gewordenen C x
und ſprach Dees is allwei ſo daß ma nix eſſen
ko bal ma viel gſuffa hat

Du täuſcheſt dich edle Fee aus dem Furien
lande, berichtete ich ſie ſondern ich werde über
haupt vierzehn Tage von der ungelüfteten Luft
dieſes Zimmers leben

Jetzt hat ſie vor Schreck das Tablett fallen
laſſen und es iſt nur ein Glück daß der Kaffee
den ſie kocht keine Flecken gibt

Und dann ging ich aus um mir einen Glas
kaſten anmeſſen zu laſſen Jch ſtellte mir das ſchon
ſo ſchön vor wie ich darin liege auf dem Bauchdie u nach dem Publikum für den Fall
daß ſich ein Gedankenleſer darunter befindet Auch
das Zigarrengeſchäft mußte ich ſuchen das mir
für die Dauer meines Magenſtreiks die tauſend
Virginias auf Kredit gibt

Die Beſtellung des Glaskaſtens war gar nichto einfach der a Glaſermeiſter fragte ob ich die
bſicht hätte mir ein Zimmerkrokodil zu halten

der zweite ſagte ſolche Rieſenkäſten ſtelle er nicht
her aber von unſerem früheren Tierpark ſei ja
noch ein Affenkäfig ſrei der dritte behauptete er
dürfe einen ſolchen Wohnraum nicht ohne Geneh
migung des Wohnungsamtes hergeben Von dem

Herumlaufen bekam ich Appetit und wie ich
am Franziskaner vorbeikam da roch es nach Weiß
würſten Jch ſchnupperte wie ein Jagdhund die
Augen quollen mir heraus daß man t mit der
Knopfgabel hätte putzen können im Munde lief
mir eine Waſſerkataſtrophe zuſammen Mein
Magen jappie und knurrte derartig daß ich mir
agte Karlchen was haſt du doch für ein reiches

nnenleben
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Bei der Fahrkartenausgabe HalleTrotha wer
den folgende Sonntagsrückfahrkarten ausgegeben

Preis
2 Kl 3 Kl 4 Kl

nach

Bad Harzburg oder Oker oder
9,10 6,10

Ballenſtedt BergaKelbra oder Wippra 5,50 3,70
Blankenburg Harz 6,90 5,00Gernrode Harz 5,40 3,60Halberſtadt oder Nordhauſen

od Stolberg Harz 7,00 4,60h ude od Bad Sachſa 8,20 5,50
hale od Stolberg Harz od
Niederſachswerfen 7,00 4,60

Wallwitz 0,60 0,40Bei der Fahrkartenausgabe Ammendorf werden
folgende Sonntagsrückfahrkarten ausgegeben

Preis
2 Kl 3 Kl 4 Kl

nach

Bad Köſen oder Freyburg 3,20 2,10
Dornburg Saale 4,50 3,00Leipzig 40 300 2,90Leihliſg 2,20 1,50Naumburg Saale Hbf 2,70 1,80

Bäckereifachausſtellung in Halle

Die Vorarbeiten zu der vom 19 bis 24 Juni
auf dem 10 000 Quadratmeter großen Gelände an
der ehemaligen Mälzerei neben der Saalſchloß
brauerei ſtattfindenden Bäckereifachausſtellung
ſind in vollem Gange Meldungen von Aus
ſtellern aus ganz itteldeutſchland gehen mit
jedem Tage mehr ein ſo daß ſich die Veranſtal
tung zu einem großartigen e für unſere
Stadt geſtalten dürfte Siehe Anzeige

50jähriges Geſchäftsjubiläum Die bekannte
Halleſche Maſchinen und Apparatefabrik von
eime Hans Herzfeld Halle die den Bau von
ranen und Aufzügen jeder Art und ſonſtiger

Verladeeinrichtungen ausführt ſieht jetzt auf ein
50jähriges Beſtehen ihrer Abteilung H vorm
Heber Streblow zurück Gleichzeitig beging

err Werkmeiſter Franz Hammer fein 25 jähr
Jubiläum bei der Firma in der Abteilung
Es fand anläßlch des Jubiläums mit Rückſicht auf
die ſchwere wirtſchaftliche Lage nur eine einfache
Feier im Kreiſe der Belegſchaft ſtatt bei der HerrHammer durch Ueberreichung von Andenken und

eines Diploms der Jnduſtrie und Handelskammer
ausgezeichnet wurde

Vom Auto erfaßt Am Sonnabend früh um
210 Uhr wurde die Wwe Jungbluth die bei
ihrem Sohne Glauchaerſtraße 10 wohnt von
einem Auto an der Ecke Marktplatz und Große
Ulrichſtraße überfahren und ſchwerverletzt Man
brachte ſie in die Klinik

Durch unvorſichtiges Umgehen mit einer
Benzinflaſche entſtand Oſterſonntag nachmittag in

einer Wohnung in der Gr Steinſtraße ein Brand
Die Feuerwehr die durch Hausbewohner alar
miert war brauchte nicht mehr in Tätigkeit zu
treten weil inzwiſchen das Feuer bereits gelöſcht
war

Mir wurde ganz ſchwummelig von dem Weißwurſtgeruch ich bekam einen geradezu tropiſchen

Heißhunger und deshalb ging ich jetzt in die
nächſte Apotheke und verlangte Jch möchte gerne
etwas z meinem Appetit Und der Apo
theker verkaufte mir eine Schachtel Pillen Neh
men Sie täglich morgens zwei Stück Die ſind
ausgezeichnet Und ich aß gleich die halbe
Schachtel

NMittags bin ich gar nicht erſt heim ſondern
ich bin beſtändig in der freien Luft herumgelau
fen damit mir der Appetit vergehen ſollte Vor
den Speiſekarten der Bierlokalehabe ich geſtanden wie der Adam vor dem ver
ſchloſſenen Paradies und habe mir immerzu über
legt ob vielleicht ein Schweinskarré kein Nah
rungsmittel ſei ſo daß i es ohne die Hunger
periode zu unterbrechen eſſen dürfe ev hielt
ich es nicht mehr aus ich ging ins Poſtamt und
telephonierte einem befreundeten Chemiker Du
die chemiſche Wiſſenſchaft iſt doch ſo koloſſal fort
geſchritten ſag mal gibt es r Kalbsnierenbraten Aber es gab keine

Wie ich abends heimkam begrüßte mich meine
Hauswirtin die ich jedem Höllenmaler als Mo
dell zu der Großmutter dieſes Etabliſſements
empfehle mit den Worten ab Eahnere
Lieblingsſpeis gemacht Kartoffelpuffer

Das war das Kommando für meinenmit ſeinen Wänden Ziehharmonika zu ſpie en
Der Kartoffelpuffer iſt das einzige weibliche
e das mich wahnſinnig machen könnte Jch
eröffnete mit beiden Fäuſten ein Trommelfeuer
auf meinen Bauch zog die Hoſenſchnalle ſo
eng zu wie ein Konfektionsverkäufer der einem
Kunden einreden will eine fünf Nummern
roße Hoſe ſitze wie nach Maß gearbeitet ich
türzte in mein Zimmer und warf mich auf den

iwan Jch wollte ſchlafen aber ich konnte nicht
Ich beſchloß den Reſt der Pillen zu verſchlucken
und wie ich die Schachtel öffnete waren nicht nur
Pillen darin ſondern auch ein Und ich
las Seit hren litt ich an Apetitloſigkeit
Aber ſchon nach dem Gebrauch von vier Pillen
Meine Haare ſtellten ſich auf als ob ſie vor den
Kartoffel Spalier bilden wollten ich dachtei alle le Tetichen und nahm den Prolnelt

Fena 5,60 3,70Leißling 2,60 1,70Leipzig Sof 59,80 2,60 1,70Lübbenau 11,00 7,30Merſeburg 1,40 1,00 0,70Naumburg Saale Hbf 3,10 2,10
Nordhauſen od Stolberg
od Halberſtadt 6,60 4,40Radis 3,40 2,30Rottleben oder Heldrungen od

Berga Kelbra 6,30 4,20Sangerhauſen 4,00 2,70Schierke oder Elend 14,40 9,60 7,10
Schkeuditz 1,40 0,90Stolberg Harz 6,40 4,20St Andreasberg Stadt

einſchl Zahnradbahn 11,00 7,50
Wallwitz b Halle Saale 1,00 0,70
Weimar Thür Reichsb 8,80 5,90 3,90
Wörlitz 5,70 4,40

Theater Vorträge und ſonſtige Veranſtaltungen
Stadttheater Heute Dienstag 72 Uhr

Boris Godunoff Mittwoch 8 r Katte
Donnerstag 8 Uhr Einmaliges Gaſtſpiel Eugen
Klöpfer Berlin mit eigenem Enſemble Der
Meiſter Komödie in drei Akten von Hermann
Bahr Freitag 8 Uhr Marietta Sonnabend
724 Uhr Don Giovanni

Der Kammermuſikabend des VohnhardtQuar
tetts findet nicht am 15 Aprin ſondern Mittwoch
den 14 April abends 8 Uhr in der Loge zu den
drei Degen ſtatt

Der für heute TanzAbend vonMary Zimmermann wird wegen Erkrankung ver
legt äheres wird noch bekanntgegeben

Saalſchloßbrauerei Morgen Mittwoch Kaffee
Konzert Abends Ball

Das Konſervatorium und Riemannſeminar
Weidenplan 15 Leitung Kapellm C Compes
de la Porte gegr 1905 weiſt zum Oſtertermin
auf ſeine Arbeitsgebiete und im Entſtehen be
griffene der modernen Muſikerziehung dienende
Jugendmuſikſchule hin Eltern begabter Kinder
müſſen Art der öffentlichen Schule und des erſten
Muſſikunterrichtes von Anfang an richtig wählen
und ſich diesbezüglich genau informieren ſiehe
Anzeige

ereins
Mitteilungen von Bereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
rmäßigten Preiſe von 35 Goldpfg für vie Zeile aufgenommen

Deutſcher Oſtbund Ortsgruppe Halle Monatsveigrlen nichtt Mittwoch ſondern Donnerstag den

8 April abends 8 Uhr im Hofjäger Anmeldung
aller abgew e enen Verdrä igten nach Entſchädigungsſache

evtl Vortrag
Runöfunkprogramm

Mitteldeutſcher Sender Mittwoch 7 April Wirt
ſchaftsrundfunk 10 2,45 3,25 5,45 6 15 Uhr Wirt
ſchaftsnachrichten Rundfunk für Unterhaltung und Be
iehrung 10,10 bis 10,15 Uhr Winterwetterberichte des
Sächſ Verkehrsverbandes 10,15 Uhr Was die Zeitung
bringt 11,45 Uhr Wetterdienſt und Vorausſage der
Wetterwarten Dresden Magdeburg Weimar 12 Uhr
Mittagsmuſik 12,55 Uhr Nauener Heitzeichen 1,15 Uhr
Preſſe und Börſenbericht 3 bis 4 Uhr ähhhe
Rundfunk des Zentralinſtitutes Deutſche Welle 3
Lektor Mann und Studienrat Friebel Engliſch für An
fänger 3,35 Uhr Lektor Mann und Studienrat Friebel
Engliſch für Fortgeſchrittene 4 bis 5,45 Uhr Kinder
nachmittag Deutſche Sagen erzählt von Prof Ad
Winds unter Mitwirkung des Leipziger ndfunk
orcheſters Dirigent Hilmar Weber 6,30 bis 6,45 Uhr
Funkbaſtelſtunde 6,45 bis 7 Uhr Arbeitsbericht des
Sächſiſchen Landesamtes für Arbeitsvermittlung 7 bis
7,30 Uhr Vortrag Neues aus der Naturwiſſenſchaft
veranſtaltet von der Naturwiſſenſchaftlichen Werkgemein
ſchaft an der Univerſität Leipzig 7,30 bis Uhr
Prof Dr Witkowski von der Univerſität g
19 Vortrag innerhalb der Vortragsreihe h
des deutſchen Dramas und des Theaters 8,15 Uhr
Merkwürdige Geſpenſter Ein luſtiger Abend Mit
wirkende Karl Keßler und das Rundfunkorcheſter
Dirigent Hilmar Weber Anſchließend etwa 9,30 Uhr
Preſſebericht und Sportfunkdienſt 10 Uhr Funkpranger
10,15 bis 12 Uhr Tanzmuſik ausgeführt vom Leipziger
Rundfunkorcheſter

e

Geſchäſtsverkehr
Ein höchſt ſpannenbder und humorvoller Roman Der

falſche Arthur von Normann Venner hat in ber
Münchener Jlluſtrierten e dieſer reich en und
beliebten illuſtrierten Wochenſchrift begonnen Der heu
tigen Auflage liegt ein Proſpekt mit dem Anfang des
Romans aus Nr 14 der Münchner Jlluſtrierten Preſſe
bei Die Fortſetzung finden die Leſer in Nr 15 der
genannten Zeitſchrift die am n en r aus
gegeben wird und beim Buch und tſchriftenhandel
überall zu haben iſt

eSiſcher Witterungsbericht ,4 9 Uhr abends
4 7 Uhr morgens Barxometer Millimeter 759 3 759,4

Thermomeler C 13 9 3 Rel Feuchtigkeit 59 62
Wind s5s01 8501 Warimnum der Temparafut am S
18 8C Mirimum in der Racht vom 4 zum 6 0C
Niederſchläge am 6 4 7 Uhr morgens 0,0 w

Eigentum und Verlag Saale 6 c Geſellſchaft
m b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b

a d S Verantwortlich für den redaktionellen
x ine r Datgr Werner Halle a d für dennzeigenteil Fr Boettger Halle g d S rſtuhde der e Wochentäglich nur von 9 b
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkrigte

wird keinerlei Gewähr übernommen

dichter on die Augen Meine Tante magerte zu
ſehends ab Aber ſchon nach wenigen Jhrer aus
ezeichneten Pillen Mein Mops wollte
urchaus nichts mehr eſſen Da gab ich ihm fünf

Jhrer wundervollen Appetitpillen und noch am
ſelben Abend verzehrte er drei Pfund Hackfleiſch
mit

z ſtürzte in die 5 und riß die Kartoffel
puffer vom Herd Das ich den Teller nicht mit

ge heute noch Dannraſte ich ins nächſte Reſtaurant und beſtellte
Bringen Sie mir die Speiſekarte von oben nach

unten bis ich Halt ſage Dann telephonierteich meinem Gſchpuſi Hätteſt du Luſt heute

abend mit mir eſſen zu e
Jch hab s wie unſer Berliner Gaſt gemacht

und habe die Hungerwochen vorzeitig abge
brochen die chemiſche Wiſſenſchaft iſt mir noch
nicht weit genug Aber ſobald der erſte gas
r Maſtochſe gezüchtet wird fordere ich denrliner an ithangern heraus

Der Koran und die Frauenemanzipation Wir
ſind daran gewöhnt den Mohammedanismus als
eine Schranke für jegliche Emanzipationsbe
Prehung der Frau zu betrachten Aber in dieſen

agen wird das ſei von einem modernen

a habe wundert mich

ägyptiſchen Schriftſteller Scheich Aly Abdel
azek behauptet Er hat ein Buch Der Jslam

und die Grundlagen der Staatsregierung ver
öffentlicht worin er feſtſtellt daß ſowohl die

olygamie wie auch die Unterdrückung der
rau gegen den Gei s Jslam verſtößt Weiter

erklärt er das Kalifat für ein ganz veraltetes
Ueberbleibſel früherer Zeiten und betont daß
der Koran nur als Richtſchnur für die Lebens
weiſe des Einzelnen aber nicht als Grundlagefür die aatlide Gefesgebun e ſei

Selbſtverſtändlich müßten ſog nſichten Ent
etzen und Widerſpruch bei der islamitiſchen
eiſtlichkeit erregen Der hohe r Rat hat

den Verfaſſer auch vorgeladen damit er ſich gegen
die Ank e der Ketzerei verteidigen kann Die
Geiſtlichkeit hat jed bens t diz be  eund den Verfaſſer in den Anklagezuſtand zu ver
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